
   

AUSBILDUNG IM FOKUS: ERÖFFNUNGSPRESSEKONFERENZ DER 
WORLDSKILLS LEIPZIG 2013 

Leipzig, 2.7.2013: Bei den WorldSkills Leipzig 2013 treten mehr als 1.000 

Teilnehmer aus 53 Ländern und Regionen in 46 Wettkampfdisziplinen 

gegeneinander an. Hinter den 46 Disziplinen stehen nach deutschem Verständnis 

über 150 Ausbildungsberufe.   

 

Prof. Dr. Johanna Wanka, Bundesministerin für Bildung und Forschung, machte bei 

der Eröffnungspressekonferenz deutlich, welche Bedeutung Ausbildung für die 

deutsche Wirtschaft hat: „Gerade im internationalen Vergleich wird es immer 

offenkundiger, wie wichtig die duale Bildung als Grundlage ist.“ Bei den WorldSkills 

Leipzig 2013 wird es zum ersten Mal ein politisches Weltforum der dualen Bildung 

geben. „Mit der europaweiten Allianz für Lehrlingsausbildung wollen wir einen 

wichtigen Akzent gegen Jugendarbeitslosigkeit setzen und den Grundstein für 

andere Länder legen.“   

 

Die Allianz ist eine Initiative der Europäischen Kommission, mit der Qualität und 

Angebot für Lehrlingsausbildung europaweit gesteigert werden sollen. 

 

Androulla Vassiliou, EU-Kommissarin für Bildung, Kultur und Jugend, hatte der 

Besuch bei den WorldSkills in London vor zwei Jahren nach eigenen Angaben  die 

Augen geöffnet. „Die größte Herausforderung, die wir in Europa haben, ist die 

Jugendarbeitslosigkeit. Wir müssen junge Menschen ermutigen, ihre Chancen im 

Leben zu ergreifen.“ Auch die EU-Kommissarin betonte wie wichtig, 

Partnerschaften für die neu geschmiedete Allianz für Ausbildung seien. „Wir 

brauchen diese Allianz und Partnerschaften für das Wohl Europas.“  

 

Auch Dr. Theodor Niehaus, Präsident WorldSkills Leipzig 2013, plädierte dafür,  den 

Fokus stärker auf die berufliche Bildung zu lenken: „Wir brauchen nicht 

Deutschlands nächsten Supersänger – wir haben hochgradig engagierte und 
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leistungsbereite junge Menschen in Deutschland. Denn sie sind eine wichtige Säule 

für die Entwicklung der Region, des Landes und ganz Europas.“ Zudem gebe es für 

die berufliche Bildung keine Blaupause, sagte er. Die Berufsbildung habe zwar in 

Deutschland viele Häfen, „aber wir sind die, die sie bündeln und eine Plattform für 

Austausch und Networking schaffen“. 

 

Simon Bartley, Präsident der WorldSkills International, bezeichnete die WorldSkills 

als eine Bewegung, deren Zweck es sei, die berufliche Bildung zu verbessern und 

deren Exzellenz zu feiern. „Das tun wir teilweise durch die Wettbewerbe – das ist 

allerdings nur ein Bruchteil“, so Bartley. Jedes Land habe eigene 

Qualifizierungswettbewerbe. „Alle 1.004 Teilnehmer aus 53 Ländern und Regionen 

wollen beweisen, dass sie die Besten der Welt sind. Dabei sind sie das schon. Wir 

sollten jeden von ihnen feiern, denn sie sind die Zukunft ihres Landes und der 

Welt.“  

  

Sven Morlok, Stellvertretender Ministerpräsident des Freistaats Sachsen und 

Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr hob die Wirkung der WorldSkills 

Leipzig 2013 in der Öffentlichkeit hervor: „Der Hochschulstandort Sachsen ist die 

Ingenieursschmiede Deutschlands. Wir wollen mit den WorldSkills deutlich machen, 

welche Vorteile in einer qualifizierten Ausbildung liegen. Denn gerade in der 

heutigen schnelllebigen Zeit, in der sich Inhalte ständig ändern, ist eine breite 

Ausbildung wichtig. Sie ist unsere Versicherung gegen Jugendarbeitslosigkeit.“ 

 

Unter der Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel finden die 

WorldSkills Leipzig 2013 vom 2.-7. Juli auf dem Gelände der Leipziger Messe statt. 

Bei der WM der Berufe ermitteln über 1000 junge Fachkräfte bis zum Alter von 22 

Jahren aus der ganzen Welt in 46 Disziplinen ihre Weltmeister. Mehr Informationen 

unter www.worldskillsleipzig2013.com. 

 

 

 



  

 

Die WorldSkills Leipzig 2013 werden vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung, vom Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

sowie vom Europäischen Sozialfonds gefördert und aus Wirtschaft und Gesellschaft 

unterstützt. 

 

WorldSkills Germany ist der nationale Trägerverband der WorldSkills Leipzig 2013. 

Die Initiative vereint Engagement und Ideen von derzeit rund 65 Mitgliedern, 

Partnern, Unternehmen und Verbänden. WorldSkills Germany unterstützt 

Spitzenleistung und schafft mit der Ausrichtung regionaler und nationaler 

Berufswettbewerbe Plattformen für den beruflichen Erfolg junger Menschen.  Der 

2006 gegründete Verband ist die nationale Mitgliedsorganisation von WorldSkills 

International und WorldSkills Europe. 

Mehr Informationen auf der Website von WorldSkills Germany 

unter www.worldskillsgermany.com. 

 

WorldSkills International ist der internationale Rechteinhaber der WM der Berufe. 

Die gemeinnützige Organisation, in der 67 Länder und Regionen Mitglied sind, hat 

das Ziel, die berufliche Ausbildung weltweit zu stärken. Der Verband setzt sich dafür 

ein, Wissen auszutauschen und junge Menschen für eine berufliche Ausbildung in 

Industrie, Handwerk und Dienstleistungssektor zu begeistern. Weitere 

Informationen zu WorldSkills International unter www.worldskills.org. 
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